Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde:  Klassenstufe 9 

Name:                                                  Klasse:                  Datum:

 (Luftverschmutzung)
1. Begründe kurz, weshalb höhere Konzentrationen von Kohlendioxyd (CO2) in der Luft für den Menschen gefährlich werden.                                                         (1)
2. Begründe kurz, weshalb bereits geringe Mengen von Kohlenmonoxyd (CO) in der Luft für den Menschen sehr gefährlich werden.                               (1)
1
3. Begründe kurz, weshalb bereits geringe Mengen von Schwefelwasserstoff (H2S) in der Luft für den Menschen sehr gefährlich werden.                                (1)

4. Woran erkennt man, dass H2JS in der Luft vorhanden ist?                          (1)

5. Begründe kurz, weshalb größere Mengen Schwefeloxyde in der Luft für den Menschen schädlich sind.                                                                                    (1)

6. Begründe kurz, weshalb größere Mengen von Stickstoffoxyde in der Luft für den Menschen gefährlich sind.                                      (1)

7. Stelle kurz dar, wie Elektrosmog auf den Menschen wirken kann Wirkungen)      (2)

a)

b)

8. Was versteht man unter Rauchverwitterung?                                                  (2)

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde:  Klassenstufe 9
Name:                                              Klasse:            Datum:

Versalzung von Böden in Trockengebieten am Beispiel Pakistans. 

1.1. Beschreibe genauer die Lage des Staates Pakistan,                                        (1)

1.2. Welcher große Fluss ist die Lebensader von Pakistan?                                    (1)

2. Mit welcher Absicht wurde seit der Kolonialzeit das Bewässerungssystem in Südpakistan ständig erweitert?                                        (1)

3. Welche Form der Agrarwirtschaft (die den natürlichen Bedingungen besser angepasst war) wurde vor der Kolonialzeit betrieben.                          (2)

4. Was versteht man allgemein unter Bodenversalzung?          (1)

5. Erkläre, weshalb es in warmen Trockengebieten bei kapillarreichen Böden und geringen Niederschlägen oder bei künstlicher Bewässerung zu Bodenversalzung kommt.                   (2)

6.1. Als eine Gegenmaßnahme bei Bodenversalzung gilt Fruchtwechsel​wirtschaft. Was versteht man unter Fruchtwechselwirtschaft?                                                      (1)

6.2. Wie wirkt eine Fruchtwechselwirtschaft gegen Bodenversalzung?                     (1)

6.3. Weshalb zeigt eine solche Fruchtwechselwirtschaft in Pakistan kaum Wirkung?       (1)

7.1. Man versucht in Pakistan durch ein besonderes Entwässerungssystem die Bodenversalzung rückgängig zu machen. Beschreibe es ganz kurz.                              (1)
7.2. Wie wirkt dieses Entwässerungssystem gegen die Versalzung?                   (1)

Antworten zu den Fragen

 (andere Formulierungen sind möglich)

1.1. zu erwartende persönliche Kartenarbeit: Pakistan liegt westlich von Indien zwischen Indien und Afghanistan bzw. zwischen Indien und Iran am Indischen Ozean.

1.2. s. Buch S. 151 links oben: der Indus

2. s. Buch S. 150 links: Die Briten wollten den Baumwollanbau erheb​lich erweitern.

3. s. Buch S. 150 links: Früher überschwemmte der Indus weite Flächen. Wenn die Fluten zurückgegangen waren, säten die Bauern In den schlammigen Boden Hirse und Weizen.

4. s. Buch S. 151 links unten/rechts oben: Im Oberboden lagern sich gelöste Salze ab, die aus der Verwitterung von Gesteinen stammen.

5.1. s. Buch S. 151 links unten /rechts oben und Transferleistung:

Durch die Kapillarwirkung steigt salzhaltige Bodenfeuchtigkeit an die Oberfläche. (Dabei lagern sich die gelösten Salze ab).

5.2. Bei viel künstlicher Bewässerung steigt der Grundwasserspiegel, die Felder vernässen und bei der großen Verdunstung lagert sich das Im Wasser gelöste Salz an der Oberfläche ab.

6.1. s. Buch S. 151 rechts Mitte: Bei Fruchtwechselwirtschaft werden auf einem Feld z.B. Reis Im Wechsel mit anderen Pflanzen angebaut.

6.2. s. Buch S. 151 rechts Mitte und Transferleistung: Reis muss stark bewässert werden. Das nicht verdunstete Wasser könnte Salze aus dem Boden lösen und könnte dann abgeleitet werden.

oder Denkfrage: Die verschiedenen Pflanzen nehmen zusammen mehr verschiedene Salze auf als nur l Pflanzenart.

6.3. s. Buch S. 151 rechts Mitte: Da der Indus nur ein geringes Gefälle hat, wird das salzhaltige Wasser zu langsam abgeleitet.

oder Denkfrage: Der Boden ist schon so versalzen, dass auch durch eine Fruchtwechselwirtschaft die Versalzung nicht mehr deutlich abgebaut wird.

7.1. s. Buch S. 151 rechts unten: Man senkt den Grundwasserspiegel, Indem man Entwässerungskanäle anlegt, deren Sohle unter dem Grundwasserspiegel liegt.

7.2. Transferleistung: Das salzhaltige Wasser wird In tiefere Bodenschichten abgesenkt. So kann nicht mehr so viel salzhaltiges Wasser wie vorher durch die Kapillaren nach oben steigen. (So lagert sich weniger Salz im Oberboden ab).

oder Transferleistung: Bei künstlicher Bewässerung kommt es nicht mehr zu Staunässe Im Oberboden und damit dort zur Salzanreicherung, sondern das überschüssige Wasser wird In tieferen Bodenschichten abgeleitet.

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde:  Klasse 9

Name:                                                             Klasse:                 Datum:

Bodenerosion und Gegenmaßnahmen in den Prärien und Plains Nordamerikas.
1. Welche natürliche Landschaftszone bestand im Inneren von Nordamerika vor der Einwanderung europäischer Siedler (Pflanzenzone, Haupttiere)?          (2)

1.1. Pflanzenzone:

1.2. Haupttierart:

2.1. Was versteht man unter Monokultur?                  (3)

2.2. Welche 2 Getreidearten wurden bis zur Mitte des 20. Jhs. in der Mitte Nordamerikas hauptsächlich angebaut?

3. Welche 2 Formen von landwirtschaftlichem Raubbau haben ab dem Ende des 19. Jhs. im Inneren Nordamerikas den Boden belastet?                                (2)

a)

b)

4. Welche Folgen haben in Trockengebieten mit wenig Niederschlag   a viele Kapillaren im Boden?                                                                    (1)

5.1. Welche Maßnahmen werden bei dem sogen, "dry-farming" in Trockengebieten vorgenommen?                                           (2)

5.2. Weshalb werden diese Maßnahmen vorgenommen? 

6.1. Was versteht man in Gebieten mit heftigen Regenfällen oder mit viel Wind unter "strip-farming"?

6.2. Weshalb wird diese Maßnahme vorgenommen? Gib 1 Grund an.

7. Weshalb haben die Farmer im Inneren Nordamerikas ihre Felder mit Hecken und Baumreihen eingegrenzt?   (1)

Antworten zu den Fragen (andere Formulierungen möglich)
1.1. s. Buch S. 148 links oben: Grassteppen

1.2. s. Buch S. 148 links oben: Büffel

2.1. s. Buch S. 148 links unten: Bei Monokulturen wird nur eine Pflanzenart angebaut.

2.2. s. Buch S. 148 links unten: Weizen und Mals

3.1. s. Buch S. 148 links mitte: Die schnell anwachsenden Rinder​herden zertrampelten die Grasnarbe, so dass der Boden unge-schiitz dalag.

3.2. s. Buch S. 148 rechts mitte: Wenn das Farmland nicht den ge​wünschten Ertrag brachte, ließen viele Farmer Ihr Land unbe​baut liegen oder verkauften es.

Oder s. Buch S. 148 und S. 149, Frage 5: Bei Monokulturen bleibt der Boden mehrere Monate unbebaut und Ist dadurch der Winderosion schutzlos ausgesetzt.
4. s. Buch S. 148 rechts unten: Durch die Kapillaren kann die Bodenfeuchtigkeit leicht an die Oberfläche stelgen (und der Boden trocknet dadurch aus).

5.1. s. Buch S. 149 rechts mitte: Nach Regenfällen wird der Boden gepflügt, geeggt und festgewalzt, um die Kapillaren zu zer​stören.

5.2. s. Buch S. 149 rechts mitte: Der Boden bleibt l bis 2 Jahre brach liegen. In dieser Zelt kann er sich mit Wasser anreichern.

6.1. s. Buch S. 149 rechts Mitte: Der Farmer pflügt parallel zu den Höhenlinien. Oder: Die Felder werden In langen Streifen angelegt und mit Feld fruchten unterschiedlicher Höhe und Reifezeit bestellt.
6.2. s. Buch S. 149 rechts Mitte: Erosion durch Wasser wird ver​hindert; oder: Der Wind erhält weniger Angriffsfläche.
7. s. Buch S. 149 links Mitte /rechts oben: Die Windgeschwindigkeit wird dadurch vermindert und so Erosion durch Wind vermindert.

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 8 

Name:                                                        Klasse:                         Datum:

 (Nord- und Südamerika)
Gib die Himmelsrichtungen an, in der vom Mittelpunkt des jeweiligen Kontinentes aus gesehen folgende geografische Orte/Gegenden/Regionen liegen (nur N,W,S,0,NW,SW,SO/NO/Mitte:

1. In welchem Teil N-Amerikas liegt Alaska? .........................

2. In welchen Teil N-Amerikas liegt Neufundland? .....................

3. In welchem Teil N-Amerikas liegt  New Orleans? ....................

4. In welchem Teil N-Amerikas fließt der Missouri? ...................

5. In welchem Teil N-Amerikas liegt San Franzisko? ...................

6. In welchem Teil N-Amerikas liegt Montreal?........................

7. In welchem Teil N-Amerikas liegen die Appalachen?.............

8. In welchem Teil N-Amerikas  liegt Yukatan?....................

9. In welchem Teil N-Amerikas liegt Florida?.....................

10. In welchem Teil N-Amerikas liegt Washington?..................

11. In welchem Teil N_Amerikas liegt die Hudson-Bay?..............

12. In welchem Teil N-Amerikas liegt Labrador?....................

13. In welchem Teil S-Amerikas fließt der Orinoco?...............

14. In welchem Teil S-Ameriaks fließt der Parana?................

15. In welchem Teil S-Amerikas liegt Feuerland? .................

16. In welchem Teil S-Amerikas liegt Buenos Aires?...............

17. In welchem Teil S-Amerikas liegt Paraguay?..................

r8. In welchem Teil S-Amerikas liegt Trinidad?....................

19. In welchem Teil S-Amerikas liegt Patagonien?.................

20. In welchem Teil S-Amerikas liegt Santiago de Chile?..........

21: Welche Stadt liegt südlicher:  Chikago oder St. Louis? ................

22. Welche Stadt liegt südlicher:  Montevideo oder Brasilia? .............

23. Welche Stadt liegt südlicher:  New York oder Montreal?.............

24. Welche Stadt liegt südlicher:  Lima oder Bogota?....................

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 9 

Name:                                                 Klasse:                   Datum:

 (Südamerika)
Antworte bei Lage-Fragen nur mit N/ S, W, 0, Mitte.

1. In welchem Teil Süd-Amerikas liegt Patagonien?

2. In welchem Teil Süd-Amerikas liegt Feuerland?

3. In welchem Teil Süd-Amerikas liegen die Anden?

4. In welchem Teil Süd-Amerikas liegt das Brasilianische Bergland";

5. In welchem Teil Süd-Amerikas liegt Paraguay?

6. In welchem Teil Süd-Amerikas liegt Venezuela?

7. Wie heißt die Wüste an der Pazifikküste?

8. Wie heißt die Südspitze Süd-Amerikas?

9. Wie heißt die größere Insel vor der Mündung des Orinoco?

10. Wie heißt der höchste Berg Südamerikas? Wie hoch ist er ungefähr?

11. Wie heißt die Mündung des Parana in den Atlantik?

12. Wie heißt der größte See Süd-Amerikas?

13. Wie heißt das Meer unmittelbar nördlich von Süd-Amerika?

14. Wie heißt die Hauptstadt von Argentinien?

15. Wie heißt die Hauptstadt von Chile?

16. Wie heißt die Hauptstadt von Brasilien?

17. An welcher Küste Süd-Amerias liegt Rio de Janeiro?

18. An welcher Küste Süd-Amerikas liegt Caracas?

19. Von welchem Staat ist Lima die Hauptstadt?

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde:  Klasse 9

Name:                                         Klasse:          Datum:

Landeskunde  Südamerika

Erkläre kurz

1.Patagonien;

2. Montevideo;

3. Feuerland:

4. Bogota:

5. Pampa(s i:

6. Urinoco;

7 . Lima:

8. Trinidad:

9. Caracas:

10. Anden;

11: Karibik:

12: Magellanstraße:

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde:  Klasse 9
Name:                                                         Klasse:                 Datum:

I: Nord-Amerika:

Nenne l großes Gebirge im Osten Nord-Amerikas:

Nenne l großes Gebirge im Westen Nord-Amerikas:

Nenne l großen Fluss in der Mitte Nord-Amerikas:

Welche Meeresbucht bringt im Norden kalte Luft ins Landesinnere? Welche Meeresbucht leitet im Süden warme Luft ins Landesinnere? Welches Meer begrenzt im Norden Nord-Amerika? Nenne die größte Stadt Nord-Amerikas:

Nenne die 3 Staaten Nordamerikas:

II: Süd-Amerika:
Nenne l großen Fluss im Norden Süd-Amerikas:

Nenne l großen Fluss in der Mitte Süd-Amerikas:

Nenne das große Gebirge im Westen Süd-Amerikas:

Nenne das Land Süd-Amerikas, das Portugiesisch als Staatssprache hat:

Nenne 2 Großlandschaften Süd-Amerikas:

Wie heißt die südlichste Spitze Süd-Amerikas? Nenne 2 Hauptrohstoffe Süd-Amerikas:

III: Afrika
Nenne 4 Hauptklimazonen Afrikas:

Nenne 2 große Flüsse Afrikas:

Nenne 2 Wüsten Afrikas:

Nenne 2 Rohstoffe Afrikas:

Begründe, weshalb Schifffahrt auf den Flüssen Afrikas erschwert ist.

IV: Wasser:
Begründe mit l Argument, weshalb die Meere immer mehr verschmutzt werden:

Nenne l positives Ergebnis s der Begradigung der Flüsse und Bäche in Europa:

Wie versucht man in Deutschland, die Hochwasser an den großen Flüssen zu mindern?

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde:  Klasse 9
Name:                                                         Klasse:                 Datum:

1. Wie heißt eine Inselgruppe im Westen Afrikas?

2. Wie heißt eine Inselgruppe im Osten Afrikas?

3. Wie heißt eine große Inselgruppe im Osten Afrikas?

4. Wie heißt die kleine Urlaubsinsel im Süd-Osten Afrikas?

5. Wie heißt eine kleine Urlaubsinsel im Nord-Westen Afrikas?
6. Wie heißt dos Hochgebirge im Nord-Westen Afrikas'

7. Wie heißt die größte Stadt Marokkos?
8. Wie heißt die große ägyptische Hafenstadt (eine Millionenstadt) am Mittelmeer?
9. Wie heißt der große Nationalpark im Osten Afrikas an der Grenze von Kenia und Tansania?

10. Wie heißt der höchste Berg Afrikas (im Osten gelegen)?

11. Wie heißt der große Fluss im Süd-Osten Afrikas?

12. Nenne 2 große Seen im Süd-Osten Afrikas?

a)

b)

13. Wie heißt die Südspitze Afrikas?
Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde:  Klasse 9

Name:                                                           Klasse:                    Datum:

Nil und Assuan Staudamm
1. Begründe mit 1 Satz, dass der Nil ein Fremdlingsfluss ist

2a. Erkläre mit 1 Satz, was man unter einem Mündungsdelta (z.B. des Nils) versteht.

2b. Erkläre mit 1 Satz, wie ein Mündungsdelta (z.B. des Nils) entsteht.

3. Erkläre mit 1 Satz, weshalb ein Nilquellfluss den Namen „Weißer Nil" trägt.

4. Der alte, kleinere Assuan-Staudamm von 1902 staute das Wasser anders als der neue große. Gib kurz 2 Unterschiede an. 

a)

b)

5. Weshalb wurde später der neue Assuan-Stausee gebaut? Gib mit je 1 Satz 2 Gründe an.

a)

b)

6. Nenne 2 Vorteile und 2 Nachteile des neuen großen Assuan-Stausees.

1. Vorteile:

a)

b)

2. Nachteile:

a)

b)

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde:  Klasse 9

Länderkunde von Afrika
Name:                                              Klasse:                Datum:

1. Wieviel km sind es etwa von Kairo nach Kapstadt (= Nord-Süderstreckung Afrikas)?..................(1)

2. Welche Landmassen/Länder/Inseln trennen folgende Meeresstraßen von Afrika? 

Straße von Gibraltar: Afrika und                                                     (3)

Straße von Mocambique: Afrika und      

Das rote Meer: Afrika und ........

3. In welcher Himmelsrichtung liegen, von der Mitte Afrikas aus gesehen, folgende Inseln/Inselgruppen (N, S, 0, W, NO, SW, NW, SO  angeben)?      (4)

Kanarische Inseln:                 

Madagaskar:              

Kap-Verdische Inseln:              

Sizilien:

4. In welchem Teil Afrikas, von der Mitte Afrikas aus gesehen,                           (4)

fließen folgende Flüsse (Mitte, N, W, 0, S)?

Nil:             

Kongo:           

Sambesi:          

Niger:

5. Folgende Seefahrer/Forschungsreisende sind für die Erforschung Afrikas von Bedeutung gewesen. Was hat sie berühmt gemacht?                                                             (3)

Heinrich Barth:

Vasco da Gama:

Stanley:

6. In welchem Teil Afrikas, von der Mitte Afrikas aus gesehen, liegen folgende Gebirge (Mitte, N, W, S, 0)?                                                   (4)

Atlas-Gebirge:           

Drakensberge:      

Äthiopisches Hochland:      

Tibesti-Gebirge:

7. Nenne 2 große Seen im Innern Afrikas (bitte ungefähr richtige Rechtschreibung).      (2) 

a)   

b)

8. Erkläre folgende erdkundlichen Fachworte mit einem deutschen Wort.                          (2)

Wadi:                       

Katarakt:                           

9. In welchem Teil Afrikas, von der Mitte Afrikas aus gesehen, liegen folgende große Städte (Mitte, N, W, S, 0)?                       (4) 

Tunis:       

Casablanca:        

Johannesburg:      

Nairobi:

10. Zwischen welchem Breitengrad der Nordhalbkugel und welchem Breitengrad der Südhalbkugel.erstreckt sich etwa Afrika?                               (2)

11. In welchem Teil Afrikas, von der Mitte Afrikas aus gesehen, erstrecken sich folgende Wüsten (Mitte, N, W, S, 0)?              (3) 

Sahara:           

Kalahari:            

Namib:

Versuche 30 Punkte (von 32 möglichen Punkten) für eine sehr gute Note zu erreichen.

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 9 

Name:                                                                           Klasse:                 Datum:

 (Landeskunde Afrika)
1. Wo verlaufen die meisten Gebirge in Afrika (Verteilung der Gebirge)?

2. Afrikas Fläche wird zum überwiegenden Teil von 2 extremen Klimazonen eingenommen. Nenne diese 2 Klimazonen und ihre ungefähre Lage. 

a)

b)

3. Wie etwa ist die Landmasse Afrikas in Bezug auf den Äquator hin verteilt?

4. In welchem Jahrhundert wurde das Innere Afrika genauer erforscht?

5. Weshalb war die Erforschung des Inneren Afrikas auf dem Flußwege so schwer?

6. Gib 2 Gründe an, weshalb in den letzten Jahrzehnten in Afrika so zahlreiche Kriege geführt wurden. 

a)

b)

7. Die Bezeichnung "Neger" für die Schwarzafrikaner hat einen geografischen Ursprung /eine geografische Herkunft. Erkläre den Namen.

8. Welche 4 Hauptsprachen nichtafrikanischer Herkunft werden in Afrika als Staatssprachen gesprochen? Erkläre jeweils, weshalb sie in Afrika Staatssprachen wurden.

a)

b)

c)

d)

